
Sindelfingen Böblingen Nummer 31 · Mittwoch, 7. Februar 2024 | 9

VON JÜRGEN WEGNER

Die Musikkapelle Maichingen gewinnt
den Sindelfinger Ehrenamtspreis

Die FDP Sindelfingen hatte den Preis initiiert. Auf die Abstimmung im Internet folgte eine Jury-Sitzung. Preise erhielten gestern Abend im Z-Druck
in der Böblinger Straße außerdem der Verein der Weihnachtssession, die Redaktionsteams der Quartiersarbeit und die Jugendbürgerstiftung.

SINDELFINGEN. Es ist im wahrsten Wortsinn
ein Sieg mit Pauken und Trompeten. Der mit
1500 Euro dotierte Sindelfinger Ehrenamts-
preis geht an die Musikkapelle Maichingen.
Nach der öffentlichen Abstimmung im
Internet und der Jurysitzung – beides zählte
50 Prozent – lagen die Musiker vorne.
Strahlende Gesichter gab es am Dienstag-

abend bei der Preisverleihung im Z-Druck in
der Böblinger Straße auch bei den zweit-
platzierten Machern der Weihnachtssession,
die sich über das Preisgeld in Höhe von
1000 Euro freuen. Dritter wurden die Redak-
tionsteams von Viehweide und Eichholz, die
die Bewohner ihrer Stadtquartiere mit Nach-
richten aus dem Viertel versorgen. Dafür gibt
es 500 Euro. Der von Röhm-Medien gespon-
serte Sonderpreis in Höhe von 300 Euro geht
an die Jugendbürgerstiftung.

Idee und Resonanz
Den Sindelfinger Ehrenamtspreis gibt es zum
ersten Mal. Max Reinhardt und der FDP-
Stadtverband hatten die Idee dazu. Dieser soll
Ehrenamtlichen eine Plattform samt nach-
haltiger Würdigung bieten, die Vielfalt des
Engagements in der Stadt auffächern und zum
Nachahmen anstiften. 26 Gruppierungen aus
Sindelfingen haben ihre Hüte in den Ring ge-
worfen. 6112 Menschen im Internet ihre
Stimmen abgegeben. Max Reinhardt: „Mit der
Resonanz bin ich sehr glücklich. Vor allem,

weil es dieses Format in Sindelfingen zum
ersten Mal gibt. Auch die Breite der Einsen-
dungen ist toll und bildet vom Kulturbereich
über den Sport bis zu Nachbarschaftsinitia-
tiven ein schönes Potpourri.“
Dabei habe das Publikumsvoting ein ähn-

liches Bild abgegeben wie der Juryentscheid.
Nur um ein paar Plätze habe es Unterschiede
gegeben. Weil die Jugendbürgerstiftung dann
doch deutlich hinter den drei Erstplatzierten
und ebenso deutlich vor dem Rest des Feldes
lag und es „eigentlich nicht fair sein kann,
hier jemanden nicht zu belohnen, obwohl
hinter sämtlichen Einreichungen fantasti-
sche Initiativen stecken“, so Max Reinhardt,
kam kurzfristig noch ein Sonderpreis hinzu:
„Er ist auch eine Geburt dessen, dass es so
unglaublich schwer war, sich festzulegen.“
SZ/BZ-Verleger Dr. Christian Röhm gehör-

te zur Jury und steht voll hinter der Idee des
Ehrenamtspreises: „Unsere Gesellschaft lebt
von Menschen, die sich ehrenamtlich enga-
gieren, die sich einbringen und unterstützen,
wo Unterstützung gebraucht wird. Vor Ort, in
der lokalen Gesellschaft ist das besonders
spürbar. Kein Sportverein, keine Musikka-
pelle, keine Ortsfeuerwehr ohne Ehrenamt.“
Dieses Engagement sei im besten Sinne

bürgerschaftlich. Dr. Christian Röhm: „En-
gagement ermöglicht Teilhabe. Wir verlas-
sen uns nicht nur auf den verwaltenden Staat,
sondern wissen selbst sehr genau, was unse-
re Gemeinschaft braucht und wie wir sie ver-
bessern können. Ehrenamtliches Engage-
ment ist ein wesentlicher Grund, warum

unsere Städte und Kommunen in der Breite
nach wie vor so lebenswert sind, integrie-
rend sind und Selbstbewusstsein haben. All
das sind Werte, für die auch wir als lokaler
Zeitungsverlag stehen. Das Ehrenamt zu
würdigen mit einem Sindelfinger Ehrenamts-
preis, ist daher parteiunabhängig eine tolle
Sache, die wir aktiv unterstützen wollen.“

Die Jury bewertete die Einreichungen nach
festen Kriterien. Dazu gehörte, in welchem
Ausmaß das Engagement in die Stadt wirkt
und ob sie eher eine partikulare Personen-
gruppe trifft. Entscheidend waren außerdem
die Vorbildfunktion, die Dringlichkeit des
Mittelbedarfs, die Nachhaltigkeit oder der
Umfang des persönlichen Einsatzes. Über
diese Parameter entstand die Rangliste der
Jury, die über das Ranking der Abstimmung
gelegt wurde. Der Durchschnitt ergab dann
die finale Platzierung.

Die Preisträger
Dass am Ende die Musikkapelle Maichin-
gen ganz oben lag, hat viele Gründe. Max
Reinhardt: „Jeder Maichinger kennt die Mu-
sikkapelle und hat Berührungspunkte. Das ist
weit mehr als Musik. Sie stiftet Integration
und Identität quer durch Altersgruppen und
Nationalitäten. Oktoberfäschd, Weihnachts-
markt, Kinderfasching und Maibaumstellen
sind Beispiele für Aktivitäten. Die Kapelle ist
ein gutes Beispiel, Leute nachhaltig zum
Nachahmen zu bewegen.“ Das Preisgeld fließt
zum Beispiel in einige der kostspieligen Uni-
formen. Die bisherigen sind zum Teil älter als
manche Musiker selbst.
Nachhaltigkeit passt auch zu den Zweit-

platzierten der Weihnachtssession. Der
Verein hält seit 2017 eine viereinhalb Jahr-
zehnte lang andauernde Sindelfinger Tradi-
tion am Leben, die es sonst nirgendwo gib.
Nach dem Tod des Kassiers Wolfgang Em-
merich ist der Personenkreis noch kleiner ge-

worden. Zur Zeit der Abstimmung war noch
nicht absehbar, dass die Stadt Teile der un-
erwartet großen Gewerbesteuereinnahmen
darin investiert, Saalmieten zu übernehmen.
Zum Ende des Jahres berichtete auch die
SZ/BZ mehrfach darüber, dass die Zukunft der
Session aus personellen und finanziellen
Gründen am seidenen Faden hängt.
Nachahmenswert sei auch die Arbeit der

Redaktionsteams der Quartiersarbeit, die
mehrere Projekte eingereicht hatten. Nur ein
paar wenige Schultern stemmen eine Infor-
mationsarbeit, die die Stadtviertel näher zu-
sammenbringt. „Der ehrenamtliche Einsatz
ist enorm bei diesem herausragenden Pro-
jekt. Das Konzept lässt sich leicht auch auf
andere Stadtteile übertragen – und auch auf
andere Gemeinden“, sagt Max Reinhardt.
Zum Sonderpreis für die Jugendbürger-

stiftung sagt Dr. Christian Röhm: „Nach-
wuchs ist im Ehrenamt eine große Heraus-
forderung. Die Jury war sich sehr schnell ei-
nig, dass wir junges Engagement daher be-
sonders hervorheben wollen und dafür einen
speziellen Sonderpreis ausloben. Junge
Ehrenamtliche sind natürlich in ganz vielen
der nominierten Vereine aktiv.
Ganz besonders sichtbar ist es aber bei der

Jugendbürgerstiftung, die junges Engage-
ment quasi schon im Namen trägt. Junges
bürgerschaftliches Engagement mit dem Ziel,
das Leben für junge Sindelfinger besser zu
machen. Das ist etwas Besonderes, und wir
können sehr stolz sein, dass es die Jugend-
bürgerstiftung in Sindelfingen gibt.“

Die Jury
Neben dem Online-Voting bildet die Jury-
Beratung die Grundlage für die Platzierun-
gen: Anne Köhler, Geschäftsführerin VfL
Sindelfingen, Sascha Luft, Abteilungskom-
mandant der Maichinger Feuerwehr,
Dr. Christian Röhm, Verleger der Sindel-
finger Zeitung/Böblinger Zeitung, Heike
Stahl, Vorstandsmitglied Bürgerstiftung
Sindelfingen „Helfen statt hamstern“,
Albrecht Braun, Quartiersarbeit Viehwei-
de, Stadtseniorenrat und Schatzmeister
FDP Sindelfingen, Prof . Dr. Siegfried
Barth, Vorstand Deutsches Kinderhilfs-
werk, Gründer der Sim-TV-Kinderfilmaka-
demie und der Jungen Bühne, Maximilian
Reinhardt, Vorsitzender FDP Sindelfingen
und „Helfen statt hamstern“, Vereins-
jugendsprecher VfL Sindelfingen, Presse-
sprecher GHV Sindelfingen.

Der Ehrenamtspreis: die 26 teilnehmenden Projekte
Lebenshilfe Sindelfingen
Ausschließlich Ehrenamtliche helfen bei der
Unterstützung von Menschen mit Behinde-
rungen, um Familien zu entlasten.

Team Demokratie Sindelfingen
Das Team arbeitet nach Bedarf gegen alle
Formen des Extremismus.

Arbeitskreis Leben Böblingen
Die derzeit 10 Mitglieder des Vereins küm-
mern sich um Menschen in Lebenskrisen und
bei Selbsttötungsgefahr.

Nachbarn in Not
Ziel ist, Menschen zu unterstützen, die vom
Sozialamt und anderen staatlichen Stellen
keine Hilfe mehr bekommen.

Bücherei Maichingen
Dank des Vereins blieb die ehemalige Zweig-
stelle der Stadtbibliothek erhalten.

„ParenDS Down-Syndrom“ Elterngruppe
Die Anlaufstelle für Eltern von Kindern mit
Down-Syndrom startet Aktionen und setzt
sich ein, dass Hebammen schwangere Frauen

gut beraten, Kinder Kontakt bekommen, Ge-
schwisterkinder und Familien spüren, sie sind
nicht allein und die Gesellschaft umdenkt.

Förderverein Bodelschwinghschule
Ehrenamtliche unterstützen Kinder, Jugend-
liche und Lehrkräfte im Bereich Frühförde-
rung, Kindergarten und Schule mit Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung.

Jugendfarmverein
Kinder und Jugendliche bekommen
unabhängig von deren wirtschaftlichen und
sozialen Voraussetzungen die Chance, eine
lebendige Verbindung zu Natur und Tieren
und zueinander zu pflegen.

Sindelfinger Weihnachtssession
Der Verein hält seit viereinhalb Jahrzehnten
eine musikalische Tradition am Leben.

DSV-Skischule Sindelfingen
Die DSV-Skischule im Schwarzwaldverein
Sindelfingen bietet ein vielseitiges Angebot an
Ski- und Snowboardausfahrten an. Hervorzu-
heben sind hier vor allem die Ausfahrten im
Kinder- und Jugendbereich.

Arbeitskreis Asyl
AK Sindelfingen unterstützt seit 2014 Ge-
flüchtete, die oft nach einem beschwerlichen
Weg und mit schrecklichen Kriegserfahrungen
nach Sindelfingen kommen.

Redaktionsteams Quartiersarbeit
Etwa je fünf Ehrenamtliche erstellen in den
Quartieren Eichholz und Viehweide zwei- bis
dreimal jährlich eine Stadtteilzeitung.

Bürgerstiftung
Die Bürgerstiftung Sindelfingen ist eine Ge-
meinschaft und ein Forum für Menschen aller
Generationen, die sich ehrenamtlich engagie-
ren möchten.

Quartiersarbeit Hinterweil
Die Quartiersarbeit unter der Trägerschaft des
Stadtjugendrings richtet sich an alle Men-
schen im Stadtteil, unabhängig von Alter,
Geschlecht, Kultur, Religion.

Musikkapelle Maichingen
Der Verein pflegt traditionelle musikalische
Werte und fördert Zusammenhalt und die
Integration in Maichingen.

St. Maria katholische Jugendgemeinde
Die katholische Jugendgemeinde kümmert
sich um eine ganzjährige Betreuung von Kin-
dern und Jugendlichen.

Förderverein Eichholzbücherei
Ziel sind die Aufrechterhaltung des Bücherei-
betriebs und eine regelmäßige und geordnete
Ausleihe von Medien.

Gartenhallenbad Maichingen
Der Verein hält das Hallenbad seit Jahren
über Wasser.

Karandare Kulturverein
Der Verein sammelt Spenden für hilfsbedürfti-
ge Menschen im Kreis Böblingen und im türki-
schen Dorf Karandere, fördert Mädchen oder
unterrichtet das traditionelle Streichinstrument
Baglama.

Reiterverein Sindelfingen
Mit mehr als 400 Mitgliedern und knapp 50
Pferden gibt es an 365 Tagen im Jahr ein
breites Freizeitangebot.

Cevalo Voltigier- und Pferdesportverein
Neben dem Leistungssport bietet der Verein

ein vielfältiges und kostengünstiges Angebot
für Kinder und Jugendliche im Breitensport.

Jugendbürgerstiftung
Die Jugendbürgerstiftung Sindelfingen ist die
einzige Jugendbürgerstiftung Deutschlands.
Sie initiiert, fördert und begleitet eigenstän-
dig und partnerschaftlich Projekte.

Projektgruppe Nachbarschaftsnetzwerk
Derzeit vier Ehrenamtliche kümmern sich um
die digitale Vernetzung in der Viehweide.

Mittagstisch Viehweide
Fünf bis sechs Frauen kochen einmal im
Monat im Stadtteiltreff für Interessierte.

Das Stifts hilft
Die Initiative „Das Stifts hilft“ will Erdbeben-
opfern in der Türkei nicht nur in Gedanken
beistehen, sondern Hilfe vor Ort leisten.

DM Bogen Halle 2024
Die Vereine BC Magstadt, SV Weil im Schön-
buch und BSC Schömberg organisieren eh-
renamtlich die deutschen Meisterschaften im
Bogenschießen im März im Glaspalast.

Ausgezeichnet: Isabel Köstel, Ines Brunenberg (beide Jugendbürgerstiftung), Initiator Max Reinhardt, Patrick Schmid (Jugendbürgerstiftung), Jacqueline Zink (Musikkapelle Maichingen), Axel Finkelnburg (Weihnachtssession), Albrecht Braun (Quar-
tiersarbeit), Brigitte Pflieger (Weihnachtssession), Michelle Hovoritsch (Musikkapelle Maichingen), Joachim Pflieger (Wehnachtssession), Hildegard Meidlinger und Rolf-Uwe Grünewald (beide Quartiersarbeit, von links). Bild: Dettenmeyer


